
 
 

 
 
 
Präsidiums- und Verbandsratssitzung des RVH 
am Montag, den 13.11.2023 um 19.00 Uhr 
   
bei NPP, Johannes-Brahms-Platz, Hamburg 
 
 
anwesend: 
 
Bernd Dankowski – Präsident (Club TdC) 
Kathi Sigmund – Stellvertretende Präsidentin (FC St. Pauli) 
Arne Naujokat – VP Breiten- und Freizeitsport (RSG Blankenese)  
Frank Robben – VP Leistungssport Rennsport/Offroad (RSG Blankenese) (ab 19.15 Uhr) 
Ilka Kunz – Geschäftsführung (Cyclocross Hamburg) 
Hauke Schwarm – Vorsitzender Radsportjugend (RG Hamburg) 
Coco Dreyer – Koordinatorin RTF/CTF (FC St. Pauli) 
Susanne Plambeck – Koordinatorin Radrennsport (Harburger RG, ab 19.15 Uhr) 
Sandra Riemersma – Koordinatorin Breitensport (RSG Blankenese) 
Bernhard Buscham – Harburger RG 
Kathrin Fischer – Kaifu Tri Team 
Carsten Frank – RG Uni Hamburg 
Ulli Krastev – Betriebssportverband Hamburg (ab 19.38 Uhr) 
Sven Paschukat – Harburger RG 
 
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung Protokoll der Präsidiums- und Verbandsratssitzung vom 17.07.2023 

(Verbandsrat) sowie Präsidiumssitzung vom 16.10.2023 (Präsidium) 
3. Wahl stellvertretender Vorsitz des Verbands- und Schiedsgerichts (bisher E. Dreier) 
4. Leistungssport 
5. Digitalisierung Lizenzwesen Rennsport 
6. LVM Cross Medaillenverleihung 26.11. Bremen (10.15 bis 15.30 Uhr) 
7. Nordmeisterschaft Straße 2024 
8. Radrennbahn 2024 (Bahn Opening, Trainalyzed Cup, Offene LVM, Bahnpokal) 
9. Breitensport 
10. Bericht Team Breitensport von der Bundeskonferenz Breitensport 04./05.11. 
11. Breitensport-Lizenz, App BDR-Touren 
12. Info zum Termin der JHV am 02.03.2024, Raum BSV 
13. Verschiedenes 

 
 
 
TOP 1: Begrüßung 
B. Dankowski begrüßt die Anwesenden um 19.03 Uhr. 
 
TOP 2: Genehmigung Protokolle 
Das Protokoll der Verbandsratssitzung vom 17.07.2023 sowie der Präsidiumssitzung vom 
16.10.2023 werden einstimmig genehmigt. 
 



 
 

TOP 3: Neuwahl Verbands- und Schiedsgericht 
Der stellvertretende Vorsitz ist turnusgemäß zu wählen. E. Dreier hatte im Vorfeld erklärt, 
erneut für das Amt zur Verfügung zu stehen. Er wird einstimmig gewählt. 
 
TOP 4: Leistungssport 
Das U19 Bundesliga Team Straße steht mit 12 Teammitgliedern aus Bremen, Hamburg und 
Schleswig-Holstein. Die Rennplanung wird sich an 2023 orientieren. Die 
Generalausschreibung ist allerdings noch nicht veröffentlicht, so dass die Planungen noch 
nicht abgeschlossen werden konnten. F. Robben erstellt ein „Drivers Book“ für das 
Sponsoring, weitere Sponsoren werden gesucht. I. Kunz koordiniert. 
Nach dem diesjährigen Rookie Programm Cyclassics mit 21 Teilnehmenden (vgl. Protokoll v. 
16.10.2023) sind 88% Vereinsbeitritte zu verzeichnen. Der Frauenanteil habe etwa 50 % 
betragen. Neu sei die verstärkte Einbindung von Fahrradgeschäften gewesen, z.B. bei 
Abendveranstaltung theoretischer Natur. Das Programm eignet sich auch für Mitglieder aus 
den Vereinen, die neu zum Radsport gekommen sind. 
 
TOP 5: Digitalisierung Lizenzwesen Rennsport 
Das Lizenzwesen im Rennsport wird zukünftig bei Wiederholungsanträgen digital 
abgewickelt. https://lizenzen.rad-net.de Alle Vereine benötigen daher entsprechende 
Verwalter im Verein. Jede/r Sportler/in muss künftig eigenständig beantragen (digitale 
Unterschrift). I. Kunz weist darauf hin, dass Anträge für den Beginn der neuen Saison (z.B. 
Cross oder Bahn) rechtzeitig zu stellen sind (4.12.). 
 
TOP 6: LVM Cross in Bremen 
K. Sigmund, H. Schwarm und I. Kunz werden am 26.11.2023 vor Ort sein und die 
Medaillenvergabe untereinander aufteilen. Mecklenburg-Vorpommern wird diesmal nicht an 
den Landesverbandsmeisterschaften teilnehmen und die eigene Meisterschaft eigenständig 
organisieren. 
 
TOP 7: Nordmeisterschaften Straße 2024 
2024 werden die Nordmeisterschaften wie gewohnt am 04.05.2024/05.05.2024 stattfinden 
und maßgeblich vom RST Lübeck organisiert. Für 2025 gibt es eine Bewerbung eines 
Vereines aus Mecklenburg-Vorpommern. Die Anwesenden danken den Helfenden: Die 
Unterstützung aus den Hamburger Vereinen war 2023 super und 2024 in gleichem Umfang 
angestrebt.  
 
TOP 8: Radrennbahn 2024 
Die auf der Bahn Training gebenden Vereine Cyclocross Hamburg, FC St. Pauli und RG 
Hamburg haben eine Saisonplanung vorgenommen. Es werde wie gewohnt ein Bahn-
Opening geben und gewohnte Veranstaltungen wie den Bahnpokal. Der Trainalyzed Cup 
wird 2024 nicht in Hamburg stattfinden. Stattdessen wird eine gemeinsame Veranstaltung 
der Länder Berlin, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern angestrebt (für Anfang Juli 
2024). Der Landesverband Niedersachsen möchte seine LVM auf der Bahn ausrichten, hier 
könnte Hamburg seine LVM integrieren. 
 
TOP 9: Breitensport 
Eine vereinzelte Anfrage zum Deutschen Radsport Abzeichen (DRA) konnte erfolgreich nach 
Startschwierigkeiten bearbeitet werden, D. Nethling (RV Endspurt) konnte als Prüfer 
entsprechende Geschicklichkeitsübungen abnehmen. Der Prüfling hat alle Aufgaben in der 
Stufe Gold lösen können. Prüfer und Prüfling waren begeistert, eine Vereinsspende ist 
zusätzlich erfolgt. Der BDR möchte künftig das DRA moderner gestalten, hierzu wird es eine 
länderübergreifende Arbeitsgruppe geben. Nachtrag zum Protokoll: Leistungen im DRA 
können im Bereich Ausdauer ab Stufe Silber im gleichen Jahr für das Deutsche 
Sportabzeichen anerkannt werden1. 

 
1 https://cdn.dosb.de/user_upload/www.deutsches-
sportabzeichen.de/Materialien/2023/DSA_Verbandsabzeichen_2023.pdf  



 
 

 
TOP 10: Bericht Bundeskonferenz Breitensport 
Am 04./05.11.2023 hat die Bundeskonferenz Breitensport stattgefunden. Hamburg war mit 
vier Personen gut vertreten. A. Naujokat berichtet von dort vorgestellten verschiedenen 
„Leuchtturm-Projekten“, die zeigen, dass trotz schwieriger Rahmenbedingungen innovative 
Formate möglich sind. Für den Radmarathon-Cup Deutschland gibt es 21 erfolgreiche 
Bewerbungen, darunter die Veranstaltung des FC St. Pauli am 1. September sowie der 
Marathon im Rahmen des Bundes-Radsport-Treffens von BSV Hamburg und RSC 
Kattenberg. 
 
TOP 11: Breitensportlizenz / App BDR-Touren 
Die App befindet sich derzeit im Beta-Test und steht kurz vor der Veröffentlichung. Auf der 
Bundeskonferenz-Breitensport wurde probehalber die Administration einer Veranstaltung 
geübt und das „look and feel“ der Veranstaltung präsentiert. Nach Einschätzung der dort 
Anwesenden macht die App einen sehr guten Eindruck, so dass nunmehr tatsächlich von 
einer Einführung zum Jahreswechsel ausgegangen werden kann. Eine Bezahlfunktion wird 
es zunächst nicht geben, aber die Möglichkeit, die Strecken einer Veranstaltung als GPX-
Track hochzuladen. Als nächstes stehen Multiplikatorenschulungen für Verbände und 
Vereine an. A. Naujokat merkt an, dass die Menüführung intuitiv sei, Schulungen für die 
Nutzenden daher nicht erforderlich seien. 
 
TOP 12: Termin Jahreshauptversammlung 
Vormerker: Die nächste Jahreshauptversammlung wird 02.03.2024 ab 10 Uhr beim BSV 
Hamburg (Wendenstraße 120) stattfinden. 
 
TOP 13: Verschiedenes 
• C. Frank berichtet, dass das Finanzamt sich mit dem Webauftritt der RG Uni Hamburg 

und dem Thema Sponsoren beschäftigt hat. Andere Vereine können dies ebenfalls 
bestätigen. Hintergrund ist die Gemeinnützigkeit von Vereinen und die Trennung des 
ideellen und wirtschaftlichen Geschäftsbetriebs. Die Situation wird diskutiert. 

• Ob anstelle der Zahlung einer Übungsleiterpauschale auch Benefits wie z.B. die 
Kostenübernahme eines Zwift-Accounts denkbar sind, ist den Anwesenden nicht 
bekannt, zumindest gibt es keine praktischen Erfahrungen. 

• Ilka K. berichtet, dass der Club TdC eine weitere unverhoffte Spende für die 
Radsportjugend getätigt hat. Diese soll für die Anschaffung eines Kunstrades verwendet 
werden sowie die Unterstützung des im Frühjahr geplanten Jugendtags für die gesamte 
Radsportjugend auf der BMX-Bahn. Die Anwesenden freuen sich über das erneute 
Engagement des Club TdC und danken herzlichst. B. Dankowski berichtet, dass sein 
Verein den Mitgliedern bei Veranstaltungen die Möglichkeit bietet, den Kostenbeitrag mit 
einer Spende zur Förderung der Hamburger Radsportjugend aufzurunden, diese 
Möglichkeit werde gerne genutzt und kann gern auch von anderen Vereinen aufgegriffen 
werden. 

• Über das HASPA Lotteriesparen konnte eine weitere Zuwendung erreicht werden, die 
ebenfalls der Radsportjugend zugutekommt. Auch hierfür sprechen die Anwesenden 
ihren Dank aus. 

• Im Rahmen der Planung des Bundes-Radsport-Treffens (BRT) hat sich ergeben, dass 
das Bezirksamt Wandsbek die Wandsbeker Sporthalle als zusätzliche Location zur 
Verfügung stellen wird. Hier könnten alle Radsportaktivitäten unter einem Dach zum 
Zuge kommen. U. Krastev bittet um Meldung von Interessenten, die dieses Angebot 
nutzen möchten, beispielsweise für eine Einrad- oder Kunstrad-Vorstellung2. 

• U. Krastev berichtet von einer Veranstaltung des Hamburger Triathlon Verbands (HHTV). 
Bei Schülertriathlons sei es selten geworden, dass dort auch Radsport mit angeboten 
werde. In Hamburg gebe es zwar noch eine entsprechende Veranstaltung, aber ein 
großes Potential, den Radsportanteil an Schulen im Rahmen einer Nachwuchsförderung 

 
2 ulli.krastev@bsv-hamburg.de 



 
 

zu steigern. K. Sigmund erläutert, dass sie im April eine entsprechende Fortbildung an 
ihrer Schule anbiete, die ggf. in diesem Zusammenhang angepasst wiederholt werden 
könnte. K. Fischer berichtet, dass bei ihr bereits angefragt wurde, ob ggf. Räder zur 
Verfügung gestellt werden könnten. Die Anwesenden sind sich einig, dass die 
Radrennbahn in diesem Zusammenhang ein Pfund sei, ohne Straßenverkehr den 
Radsport zu erlernen. 

• Der ParkSportInsel e.V. ist ein Verein, der den Inselpark Wilhelmsburg und andere Parks 
„betreibt“, d.h. mit Leben füllt. Dort gab es das Projekt „Fahrrad fahren lernen“, bei dem 
die Kursleiterin künftig nicht mehr oder nur noch eingeschränkt zur Verfügung stünde. B. 
Dankowski stellt die Frage, ob hier ggf. der RVH oder Vereine unterstützen wollen. Auch 
könnte sich der Inselpark ggf. auch als Location für das BRT anbieten. 

• Auf Nachfrage berichtet H. Schwarm, dass der Harvestehuder RV im Frühjahr ein 
Jugend-Trainingslager auf Mallorca plane, dass offen für andere Vereine sei. 
 

Um 21.07 Uhr schließt B. Dankowski die Versammlung. 
 
Protokoll: A. Naujokat 
Hamburg, den 16.11.2023 


